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Hoffen trotz Allem 

„Meine Augen haben deinen Heiland gesehen, das Heil, das du bereitest hast vor allen Völkern“  Lukas 2,30-31 

 

Wie lange hat der alte Simeon auf den Trost Israels gewartet. Simeon wartet auf den Messias, den Gesalbten. Also auf 

den, den Gott auserwählt hat für das Heil der Welt. 
 

Seine Hoffnung hat er nie aufgegeben. Es gibt eine Zukunft in der die Welt heil und gerecht ist. Doch worauf warten 

wir eigentlich? Warten wir wirklich? 
 

Was erhoffen wir uns vom Weihnachtsfest? Weihnachten ist Tradition. Wir versuchen, im Wiederholen der weih-

nachtlichen Tradition etwas Gutes zu bewahren. Denn die Zeit dreht sich schnell. Von uns Menschen wird immer 

mehr Flexibilität verlangt. Haltepunkte sind da rar und kostbar. Suchen wir Weihnachten so einen Haltepunkt? Zur 

Ruhe kommen, hinhören, hinschauen, es sich gemütlich machen. 
 

Wenn wir aber in uns hineinhören, ist da so gar nichts von Ruhe. Auch an diesen Tagen fällt es uns schwer zu verges-

sen, dass alles was wir für selbstverständlich gehalten haben ins Wanken gekommen ist. Da toben Kriege in unserer 

Nachbarschaft. Da gibt es Menschen, die unsere Form von Demokratie, die uns so viele Freiheiten gibt, nicht mehr für 

eine gute Regierungsform halten. Da wollen Menschen Abschottung und Gewissheiten in einfachem schwarz-weiß 

Denken finden, aber so ist unsere Welt nicht. Da ist unsere Sehnsucht nach heiler Welt. Zumindest Weihnachten.  

Maria und Joseph sind in keine heile Welt nach Bethlehem gekommen, angeordnete Wanderschaft wegen einer 

Volkszählung, die Schwangerschaft, alles überfüllt in der Stadt, keine Unterkunft. Ganz und gar keine Ruhe. Und dort 

wird das Kind geboren. Ein Wunder im Chaos. 
 

In der Nacht geschieht etwas Großartiges. Die Geburt dieses Kindes wird die Welt verändern. Hier ist Gott selbst am 

Werk. Das Heil der Welt kommt in seinem Kind zur Welt. Und dieses erkennt Simeon. Seine Hoffnung hat einen Na-

men Jesus, Christus, Messias und er spricht von seiner Hoffnung. 
 

„Meine Augen haben den Heiland gesehen, das Heil, das du bereitest vor allen Völkern“. Jesus wird seinen Weg ge-

hen und Spuren hinterlassen. Ob wir Christen und Christinnen daraus Hoffnung schöpfen und uns daran orientieren 

muss jeder und jede selbst verantworten. Ob wir auf Jesu Worte hören oder unser Herz regieren lassen und ob in unse-

rem Leben und Handeln sichtbar wird, ob sein Heil, seine Hoffnung auch uns anspornt, macht einen Unterschied. Wer 

auf Veränderungen zu einer heilen Welt hofft, sollte nicht nur jammern und schimpfen, sondern den Hoffnungssamen 

säen, den Simeon erkennt. Weihnachten verwandelt die Welt, wenn wir uns anrühren lassen und auf die alten Weissa-

gungen hören. 
 

Weihnachten macht uns Mut, weil Gott in dem Kind zu uns sagt: Ich bin bei euch, ich komme euch ganz nahe. 

Mit seinem Kommen in unsere Welt schenkt uns Gott etwas von seiner Herrlichkeit – das Licht der Liebe und der 

Hoffnung. 

Von Weihnachten her leuchtet das Hoffnungslicht, dass unser Leben immer wieder neu werden kann, weil Gott sich in 

dem Kind in der Krippe an uns verschenkt. Wie wäre es einmal innezuhalten und sich von diesem Heil anstecken zu 

lassen und die eigene Beziehung zu Gott neu zu entdecken. Wir brauchen die Welt nicht verloren zu geben. Denn 

Gottes Zusage an uns, seine Nähe lässt uns aufbrechen und neu Denken. Möge das Heil, das mit Jesu in die Welt 

kommt und welches der alte Simeon sofort erkennt, weite Kreise ziehen bis in unsere Umgebung.  

Wir machen uns und anderen das Leben heiler, wenn wir aus der Hoffnung auf Heilung leben. 

                                       Gesegnete Weihnachten   wünscht Pastorin Sygun Hundt 
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Liebe Leserinnen, liebe Leser! 
 

Mit dieser Ausgabe des Kirchenblatts starten wir in das neue Kirchenjahr! 

Während wir im Oktober für die Ernte danken, im November den Tod und 

das ewige Leben bedenken, bereitet uns die Adventszeit im Dezember auf 

die Ankunft Jesu Christi zu Weihnachten vor - es ist die Vorfreude auf das 

Fest.  

Die Jahreszeit und die verkürzten Tage lassen uns jetzt ruhiger werden und 

wie die Natur verlangsamt sich auch unser Rhythmus. 

Trotzdem wird Ihnen in diesem Heft viel Gelegenheit zur Begegnung ge-

geben bei den verschiedensten Veranstaltungen: Musik, Gottesdienste, Ein-

führung unseres neuen Pastors, gesellige Runden, teilweise mit adventlicher Stimmung - vorbereitet und 

gestaltet von vielen helfenden Händen. Ein großes "Dankeschön" geht von unserer Seite an alle Ehrenamtli-

che, ohne die solche Angebote kaum möglich wären. 

Bedanken möchte sich unser Team ebenfalls bei unterstützenden Werbepartnern und bei unseren zuverlässi-

gen Austrägern/innen des Kirchenblatts. Wir erweitern unseren Dank und schließen alle lieben Menschen 

ein, die sich in unserer Kirchengemeinde zum Wohl Aller engagieren.  

Nun laden wir Sie und alle Kinder zum Suchen und Finden von kleinen und großen gelben Sternen ein.  

Versteckt auf den Seiten des Heftes gilt es, sie zu zählen. Die Auflösung erwartet Sie auf Seite 30. 

Das Redaktionsteam wünscht Allen eine gesegnete, fröhliche Weihnachtszeit und einen bunten Jahreswech-

sel. Starten Sie gesund, voller Zuversicht und Gottvertrauen in das neue Jahr! 

                                        Für das Redaktionsteam    Anke Helm-Brandau 
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Einladung zum kleinen Adventsfest mit Cafeteria und Suppenbüffet 

Die Kirchengemeinde lädt auch in diesem Jahr zum traditionellen Familiengottesdienst am 

Sonntag, 1. Advent um 10 Uhr ganz herzlich ein. 

Gestaltet wird dieser von Pfarrer Kahnt, dem Chor Da capo und Frau Krieger an der Orgel. 

Anschließend gibt es für alle Schleckermäuler im Gemeindehaus Kaffee/Tee und Torten und 

ab 11.45 Uhr wird dann das mittlerweile bekannte Büffet mit hausgemachten Suppen zum 

Sattessen zu günstigen Preisen eröffnet. 

Außerdem gibt es nach der Coronapause wieder unseren Bücherflohmarkt sowie einen Krüll-

kuchenverkauf vom CVJM.  

Ebenso startet die Wunschbaum-Aktion, der Tannenbaum mit den Wünschen der Kinder steht 

wie gewohnt im Eingangsbereich.  Die Veranstaltung endet um 14 Uhr.  Anje Kunst 

 

10 Jahre Wunschbaum! – 2023 wieder wie gewohnt 

10 Jahre! – Anlass rückblickend ein wenig Statistik aufzuführen: 

1150 Kindern wurden während dieser Zeit ihre Weihnachtwünsche erfüllt. 

Während der Corona-Zeit wurden 1000 gebackene Tannenbäume, sowie 

hunderte von Stutenkerlen an alle Kinder in den Kindergärten und Grund-

schulen verteilt. 

Dieses war nur möglich durch die Großzügigkeit von Ihnen, von lieben 

Menschen, die somit den Kindern ein Strahlen zu Weihnachten ins Gesicht 

zaubern – D A N K E ! 

Das diesjährige Team, wir fünf Ehrenamtliche und die politische Gemeinde, 

organisieren diese Aktion von Anfang an. 

Auch dieses Jahr startet mit der Adventszeit in unserer Gemeinde die 

Wunschbaumaktion, die wir 2013 ins Leben gerufen haben.  

Unser Team möchte mit dieser Aktion Familien in unserer Gemeinde Hilfe 

anbieten, denen es teilweise nicht möglich ist, die vielfältigen Wünsche ih-

rer Kinder zu erfüllen. 

Mit Unterstützung der politischen Gemeinde sind die Familien angeschrie-

ben worden. 

Kinder bis 12 Jahren können Wünsche bis 25,- Euro äußern, die wir auf 

Wunschbaum–Karten schreiben und an einen Tannenbaum hängen.  

Dieser Baum steht am 1. Advent im Gemeindehaus in Apen, danach wird er 

im Rathaus aufgestellt. Helfende Mitmenschen (auch Gruppen, Vereine, Klassen, Firmen) können sich Wün-

sche „abpflücken“, die Geschenke besorgen, weihnachtlich verpacken, die Wunschkarte an das Geschenk 

hängen und dieses bis Mittwoch, den 13. Dezember im Kirchen-Gemeindehaus Apen abgeben. 

Unser Team wird die Geschenke am 18./19. Dezember an die Familien ausgeben. 

Sollten Wunschbaum–Karten am Baum übrigbleiben, wird das Team mit Hilfe der Spendengelder dafür sor-

gen, dass alle Kinder ihr Weihnachtsgeschenk erhalten. 

Wer keine Zeit findet oder keine Möglichkeit hat, ein Geschenk zu kaufen, kann wie gewohnt dafür Geld 

spenden, wenn gewünscht gegen eine Spendenbescheinigung.  

Bitte unterstützen auch Sie Familien in unserer Gemeinde, indem Sie einen Wunsch vom Baum pflücken! 
Es gibt ein Spendenkonto mit Kennwort „Wunschbaumaktion“ bei der  

LZO Oldenburg IBAN: DE29 2805 0100 0090 8982 30 

Für weitere Fragen steht unser Team zur Verfügung:  A. Helm-Brandau, R. Brandau, P. Henken,  

L. Lohmeyer-Hellwig, H. Wilts,  

                      Anke Helm-Brandau 
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Adventsfrühstück 

 

Am Donnerstag, den 7. Dezember veranstaltet die "Offene Runde" im Gemeindehaus in Augustfehn um 

9.30 Uhr ein adventliches Frühstück. Um eine vorherige Anmeldung wird bis zum 4. Dezember gebeten 

(Kirchenbüro Tel. 5341).  

Die weiteren Treffen finden jeweils am dritten Mittwoch im Monat um 14.30 Uhr statt.  

Alle ab 65 Jahren sind dazu ganz herzlich eingeladen.                                                         Pf`n Luisa Böhmen 
 

 

Herzliche Einladung zu den Krippenspielen am Heiligen Abend …  
… in der Friedenskirche Augustfehn 
 

Unser diesjähriges Krippenspiel handelt von Sterna. Sterna ist eine junge Sternin, die den Auftrag hat, den 

Hirten und Sterndeutern den Weg zu zeigen und über dem Stall von Bethlehem zu leuchten. Und dann ist da 

noch ein junges Mädchen die Sterna auf einem Dachboden kennenlernt. Gemeinsam machen sie sich auf die 

Reise nach Bethlehem. Was sie genau erleben und ob die Geschichte von Weihnachten ein wenig durchei-

nander gerät sehen sie in unseren Krippenspielen. 

In diesem Jahr wird es eine Veränderung geben:  

Das Krippenspiel wandert nicht mehr von der Kapelle Vreschen-Bokel nach Augustfehn, sondern wird so-

wohl um 15 Uhr als auch um 16 Uhr in der Friedenskirche in Augustfehn stattfinden.  

In Vreschen-Bokel bleibt der Gottesdienst um 16.30 Uhr. 

Freuen Sie sich auf eine tolle Kulisse und eine besondere Kinderchristvesper. 

              Kerstin Grusemann-Wahl 

… in der St. Nikolai-Kirche Apen                                                                  

Das Krippenspiel wird derzeit von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen aus Apen und umzu einstudiert. 

Auch Musiker sind wieder dabei, um alle Gottesdienstbesucher/innen auf das Weihnachtsfest einzustimmen. 

Jung und Alt sind herzlich willkommen um 17 Uhr zur Christvesper mit Pastor Kahnt und unserem Krippen-

spiel                 Anke Cordes und Team  

 … in der Kapelle Godensholt 

Im Gottesdienst am Heiligen Abend um 16.30 Uhr führen die Konfis aus Nordloh / Godensholt das Krip-

penspiel „Die goldene Kette“ auf.  

                    Liane Lohmeyer-Hellwig und Team 
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Einladung zu Veranstaltungen des Projekts „Frauennetzwerke“  

Pfarrerin Sabine Feuerhake (Kirchengemeinde Reekenfeld) ist seit Juni 2022 mit einer 25% 

Projektstelle für "Frauennetzwerke" in der Region beauftragt. 

 

„Inmitten dunkler Nacht“ –  
Andachten im Advent in der Kapelle Vreschen-Bokel 

Herzliche Einladung zu drei Adventsandachten für Frauen (gern dürfen sich auch alle Gemeindemitglieder eingeladen 

fühlen) in der Kapelle Vreschen-Bokel. 

Beginnend mit der ersten Adventsandacht am Donnerstag, den 7. Dezember, 

um 19.30 Uhr, wird es jeden weiteren Donnerstagabend (14. + 21. Dezember) 

eine Andacht geben, bis kurz vor Heilig Abend. 

Die Adventsandachten mit dem Thema „Inmitten dunkler Nacht“ - laden Euch 

ein, innezuhalten und Raum zu geben für Gedanken und Worte, Musik und 

Gemeinschaft, die unsere Seele berühren und uns Hoffnung und Zuversicht 

schenken. 

 

FrauenAdventsOase: „Mein Herze soll dir grünen“  
im Gemeindehaus Ocholt 

 

Eine Oase mitten im Advent – für Frauen – Zeit für meine Seele! 

- am 8. Dezember 2023, um 19.30 – 21.30 Uhr  

Was erwartet Euch: eine schöne Zeit! Zeit zum Gespräch, zum Zuhören, Zeit für Gedanken 

und Impulse; Zeit für christliche Spiritualität; Zeit für kreatives Tun. 

Liebe Frauen: Habt Ihr Interesse? 

Dann seid mit dabei: im Gemeindehaus Ocholt, Godensholter Straße 7, Ocholt.  

 

 

Jahresauftakt in der St. Nikolai-Kirche Apen  

für alle interessierten Frauen und Frauengruppen der Kirchengemeinde 

Wir laden herzlich zum Beginn des neuen Jahres 2024 mit einem gemeinsamen Auftakt am 

Donnerstag, dem 18. Januar 2024, um 19.30 Uhr in der St. Nikolai-Kirche Apen, alle 

Frauengruppen und Frauenkreise, sowie interessierte Frauen aus der 

Kirchengemeinde Apen ein. 

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“ (1. Korinther 16,14) - mit dem Thema der Jahreslosung 

für 2024 soll dieser Abend ein Wegzeichen sein, das unsere Gemeinschaft, unsere Gedanken, 

ebenso wie die Begegnungen im beginnenden Jahr 2024 gründet und verändert. 

Der Abend wird mit einem gemütlichen Beisammensein im Gemeindehaus Apen ausklingen. 

                                                                                                        Texte:Pastorin Sabine Feuerhake 
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Adventssingen in der Aper Kirche 
 

Am Freitag, 8. Dezember lädt der Chor „Da capo“ zu einem gemeinsamen 

Adventssingen um 19 Uhr nach Apen ein. 

Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist frei. 

In der mit Kerzen erleuchteten Aper Kirche sollen viele Advents- und Weih-

nachtslieder in stimmungsvoller Atmosphäre miteinander gesungen werden. 

Die Drum & Marching Band (DruMba), der Gemischte Chor Ocholt, der Chor 

„Shalom“, Birgit Krieger an der Orgel und der Chor „Da capo“ werden zudem 

kleine Stücke aus ihrem Repertoire zu Gehör bringen. 

Alles in allem soll diese gut einstündige Veranstaltung alle Menschen musi-

kalisch verbinden und die Vorfreude auf Weihnachten verstärken. 

Anschließend sind alle zu Bratwurst, Punsch, Tee und Keksen ins Aper Ge-

meindehaus eingeladen, um den Abend bei einem gemütlichen Klönschnack 

ausklingen zu lassen. 

 
 
 
 
Adventsmusik 
zur Mittagszeit 
in der Kapelle  
Vreschen-Bokel 
 
 
 
 
 

 
 

 
Adventskonzert in der  
Friedenskirche Augustfehn 
 

Am Samstag, 16. Dezember 17 Uhr, geben die Regenbogensingers aus 

Moormerland ein Konzert in der Friedenskirche in Augustfehn.  

Der Chor singt überwiegend plattdeutsche Lieder, wie auch Modernes. 

Seit vielen Jahren singen sie so schon zusammen und schreiben ihre Lied-

texte selber. Im Sommer haben sie in der Friedenskirche eine Trauung 

begleitet und wir freuen uns auf das Konzert bei uns im Advent.  

Im Anschluss laden wir alle noch herzlich zum gemeinsamen Punsch trin-

ken ein.  

Wir freuen uns auf euch!  
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Neu in der Gemeinde? 
 

Wir freuen uns, dass wir im Januar einen kreativen und stimmungsvollen Gottesdienst zur Begrüßung der Neubür-

ger*innen in unserer Kirchengemeinde feiern werden.  

Am Sonntag, 14. Januar um 17 Uhr laden wir alle ganz herzlich in die St. Nikolai Kirche in Apen zum Gottes-

dienst ein, sowie zum Austausch und Kennenlernen im Anschluss.  

Pastorin Luisa Böhmen und Team bereiten den Rahmen der Begrüßung vor und freuen sich über viele gut bekannte 

und neue Gesichter, das Kennenlernen und den Austausch.  

             Pf`n Luisa Böhmen 

Hecke neu frisiert 

Am Samstag, den 30. September, trafen sich vormittags neun ehrenamtliche Helfer, um gemeinsam mit Friedhofswär-

ter Stefan Döring und Küster Christian Andrae die Hecke rund um den Friedhof Vreschen-Bokel in Form zu bringen. 

Mit Heckenscheren, Harken, Schippen und Schubkarren wurden ca. 160 Meter Hecke von beiden Seiten und von oben 

beschnitten. Zweige und Laub wurden auf einen bereit gestellten Anhänger geladen. Zusätzlich wurden die Hauptwe-

ge von Gras befreit. 

Die freiwilligen Helfer waren: Manfred Dänekas, Heinrich Schlachter, Erich Rüther, Hans Oltmanns, Achim Boyken, 

Heinz Apfelt, Rainer Bruns, Johanna Döring und Joel Pohl. Nach den ersten anderthalb Stunden rückte Ursel Rüther 

mit Kaffee und belegten Brötchen an. Bei einer geselligen Pause lernte man sich näher kennen, und es entwickelten 

sich fröhliche Gespräche. 

Mittags war das Werk geschafft. Die Hecke sieht nun 

wieder prächtig aus. Allerdings muss sie an der Straße 

noch deutlich in der Höhe gekürzt werden. Das wollen 

wir im Winter bei einem weiteren gemeinsamen Sams-

tagvormittag mit Astscheren und Kettensägen bewälti-

gen:  

Am Samstag, den 17. Februar, ab 9 Uhr freuen wir uns erneut auf einen ehrenamtlichen Arbeitseinsatz. Weite-

re Helfer*innen sind herzlich willkommen! 

Für jetzt bedanken sich herzlich für die tatkräftige Unterstützung Stefan Döring (Friedhofswärter) und Christian 

Andrae (Küster) 
          
 

Anmeldungen für das Krippen- und Kindergartenjahr 2024/2025 
 
Die Gemeinde Apen bittet alle Eltern, die ihr Kind ab dem 1.08.2024 für den Besuch einer Krippe oder eines Kinder-

gartens anmelden möchten, dies über das Onlineportal vorzunehmen. Sowohl über den Internetauftritt der Gemeinde 

Apen (www.apen.de), als auch den Internetauftritt der Kirchengemeinde Apen (www.ev-kirche-apen.de) ist dies mög-

lich. Sie werden Schritt für Schritt durch das Portal geführt, in dem alle notwendigen Daten und 

Angaben über entsprechende Eingabefelder abgefragt werden. Sollten Sie nicht über einen In-

ternetzugang verfügen, stehen Ihnen die entsprechenden Ansprechpartner der Gemeinde Apen 

bzw. der Kirchengemeinde gerne zur Verfügung. 

• Bitte beachten Sie, dass alle Anmeldungen in diesem Jahr bis zum 15.01.2024 im On-

lineportal erfolgt sein sollen. 

• Notwendige Unterlagen bzw. Nachweise müssen ebenfalls spätestens bis zum 15.01.2024 in der Kindergar-

ten- bzw. Krippeneinrichtung des Erstwunsches eingereicht werden. 

Bitte orientieren Sie sich an diesen Daten, damit Sie im März eine verbindliche Rückmeldung über den Erhalt eines 

Krippen- bzw. Kindergartenplatzes erhalten können.  

Grundsätzliche Informationen über die einzelnen Einrichtungen erhalten Sie ebenfalls über die oben genannten Inter-

netauftritte.  

Um mehr über die pädagogischen Konzepte der Einrichtungen zu erfahren, nehmen Sie gerne Kontakt mit den jewei-

ligen Einrichtungsleiterinnen auf.               Pf`n Sygun Hundt 
 

http://www.apen.de/
http://www.ev-kirche-apen.de/
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Neu in unserer Kirchengemeinde: 
Vorstellung von Pastor Andreas Kahnt  
 
„Wie kommen Sie auf Apen?“ Diese Frage, gestellt nach meiner Vorstellung im Gottesdienst Mitte Oktober, 

stellt sich zu Recht, und die Antwort ist einfach: Ich wohne mit meiner Familie in Westerstede und da liegt 

Apen nahe, fast vor der Haustür. Und Apen suchte einen Pastor und ich eine neue Aufgabe. Da passte alles 

zusammen.  

Zugegeben: Während der letzten zwölf Jahre hatte ich 

als Vertreter der Pastorinnen und Pastoren gegenüber 

der Evangelischen Kirche in Deutschland vor allem in 

großen Städten zu tun. Pastor war ich aber seit der Zeit 

als Vikar in Westerstede stets auf dem Land, und das 

immer gern: In Berne, in Zetel und in verschiedenen 

Gemeinden der Wesermarsch von Altenesch bis Ab-

behausen. Da lag Apen also wirklich nahe.  

Treckerfahren habe ich übrigens schon als Kind ge-

lernt, in Steinfeld, Kreis Vechta, wo ich 1960 in einem 

evangelischen Pfarrhaus mitten unter Schlesiern gebo-

ren wurde. Meine Vorfahren mütterlicherseits waren 

Viehhändler, Bauern und Winzer im Nahetal. Das al-

les hat mich geprägt. Eigentlich bin ich aber Wil-

helmshavener. An der Jade bin ich zur Schule und von 

dort ins Studium gegangen, zusammen mit Freunden 

aus der kirchlichen Jugend, von denen viele Pastor 

oder Pastorin geworden sind. Das Leben und die Men-

schen von der Auseinandersetzung mit der Bibel her 

betrachten, im Gottesdienst Glauben und Denken 

schärfen und die eigene Existenz hinterfragen lassen: 

das waren unsere Themen und sind es geblieben. Sie 

gehören zum Christsein, und das ist in Apen nicht an-

ders als anderswo. Warum also nicht Apen?  

Ich jedenfalls freue mich, hierhergekommen zu sein! 

Noch Fragen? Dann sehen wir uns bestimmt demnächst in der Kirche.                                                          
                                                                                                                                                      Bis dahin Andreas Kahnt 
 

Der Begrüßungs- /Einführungsgottesdienst von Herrn Pastor Andreas Kahnt findet am 2. Adventssonntag, 

den 10. Dezember um 10 Uhr in der Nikolaikirche in Apen statt. 

Nach dem Gottesdienst schließt sich ein gemütliches Kaffeetrinken mit persönlichen Gesprächen im Gemein-

dehaus an. 
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Montag - Freitag   9.00 - 12.00 Uhr   14.30 - 18.00 Uhr 

Samstag               9.00 - 13.00 Uhr 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

   

   

   

   
 
 
 
 
 
 
 
 

 
    

   

   

  



                 Familienzentrum                                                         Krippe 
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Aktuellen Angebote im Familienzentrum 

• Montags von 9.30 – 10.30 Uhr Café Kinderwa(a)gen vom Kinderschutzbund Ammerland 

• Jeden 1. Dienstag im Monat ab 8.30 – 12.00 Uhr „Berufsberatung im Erwerbsleben“  

• Donnerstags 16.30 – 17.30 Uhr Seniorenturnen vom TUS Vorwärts Augustfehn II 
 

 Weitere Angebote sind in Planung, aber noch nicht umgesetzt. 

 

 
Erntedankfest im Ev. Familienzentrum Augustfehn II 
 

Am 29.September feierte der Kindergarten „Am Vogelbusch“ sein Ernte-

dankfest! 

Die Kinder haben mehrere Bollerwagen, mit unterschiedlichen Naturma-

terialien und geernteten Nahrungsmittel (von den Eltern gespendet) ge-

schmückt. 

Am Freitagvormittag zogen die geschmückten Bollerwagen mit den Kin-

dern und Erzieherinnen, begleitet von der freiwilligen Feuerwehr Apen, 

durch Augustfehn II.  

 

Im Anschluss wurde eine Andacht unter 

der selbstgebundenen Erntekrone gefeiert.   

Die Geschichte vom Kartoffelkönig wurde 

von einigen Kindern dargestellt und mit 

Liedern und Gebeten wurde für die Ernte 

gedankt. 

 

 

Herbstliche Grüße sendet das Team vom 

Kindergarten „am Vogelbusch“ und die 

Krippe „das Nest“. 

 

 

 

Eine neue Gruppe ist im Wichtelhuus eingezogen 
 

Die Kinder im Wichtelhuus staunten nicht schlecht, als endlich die Staubschutzwand weggenommen wurde, die die 

Baustelle von unserem Spielbereich trennte.  

Seit fast einem Jahr wurde ein neuer Gruppenraum sowie eine geräumige Bewegungshalle, ein Schlaf- und ein Wasch-

raum und ein großes Stück Flur an unser Bestandsgebäude angebaut. Wir und die Kinder waren so gut geschützt, dass 

wir außer ein bisschen Baulärm und einem eingeschränkten Platzangebot nicht so viel mitbekommen haben. Innen gab 

es die Wand und auf unserem Außengelände trennte uns ein großer Holzzaun von der Baustelle. Es gab ein paar Guck-

löcher, durch die wir das Geschehen ein bisschen im Blick behalten konnten. 

Umso größer war jetzt die Freude, das Ergebnis zusehen. Die Weite zu entde-

cken und die neuen Räume zu erkunden. Seit Anfang Oktober ist die „Krippe 

Sonnenland“ aus dem Kindergarten „Unterm Regenbogen“ bei uns zu Hause. 

Die Gruppe hat einen neuen Namen bekommen und heißt jetzt „Bärenhöhle“. 

Neben der Bärenhöhle sind auch der Fuchsbau und das Eulennest im Wichtel-

huus heimisch. Nun sind wir endlich komplett und können unseren Weg ge-

meinsam beschreiten. 

Eine Einweihungsfeier ist natürlich auch geplant und wird zusammen mit unse-

rem 10-jährigen Jubiläum am Samstag, den 13. Januar gebührend gefeiert. 

                                                                  Es grüßt Sie herzlich   Jessica Frohne 

 



Aus unseren Kindergärten 
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Wir sagen Tschüß! 

Wir dachten, wir könnten im Dezember 2023 das 15-jährige Jubiläum unserer 

Krippe Sonnenland feiern. Dazu kam es leider nicht. Im Oktober zogen unsere 

Kolleginnen mit Kindern und Eltern um ins Wichtelhuus. Der neue Anbau dort 

bietet nun Platz für eine dritte Krippengruppe und eine Bewegungshalle. Den 

Auszug bedauern wir sehr, denn mit den drei tollen Kolleginnen und den wun-

derbaren Kindern, geht auch ein Stück Vielfalt verloren, die unsere Kita aus-

zeichnet. Natürlich haben wir die Kolleginnen nicht einfach zu so ziehen las-

sen. Es gab eine kleine Überraschungsparty mit dem Regenbogen-Team. Bei 

leckerem Essen, Getränken und guten Wünschen für die Zukunft wurden sie 

in einem festlichen Rahmen verabschiedet. 

Der freigewordene Gruppenraum bietet Platz für eine Kindergartengruppe, 

nach der ein oder anderen Umbaumaßnahme.  
 

 

 

Gottesdienst mal anders 

… und immer wieder kommt ein neuer Freitag – immer wieder kommt Ulrike de 

Vries! 

Ja, wenn freitags Plattdeutsch in der Kükengruppe gesprochen wird ist Ulrike vor Ort. 

Seit den Sommerferien beschäftigt sich die Gruppe mit dem Thema „Martin Luther“ 

und seine Thesen. Natürlich „alns up Platt“. 

Zum Abschluss des Projektes wurden geladene Gäste in der Kita-Kirche begrüßt. Un-

ter anderem Herr Janssen als Stellvertreter des Bürgermeisters, Christa Eilers als ehe-

malige Plattdeutschbeauftragte und Pastor Peter Kunst, der in unserer Kita wohl jedem 

Kind bekannt ist. 

Nachdem unsere „Pastorin“ Line in die Kirche getreten war, leitete sie den Gottes-

dienst, natürlich auf Platt. Es wurde gesungen, gebetet und gelacht. 

Dann holte Ulrike einen Hammer hervor und Pastor Kunst hämmerte statt Thesen ei-

nen Nagel über dem Altar an die Wand. Anschließend platzierte er ein Kreuz über den 

Altar, von den Kindern gestaltet. 

Immer wieder wurde eine kleine Glocke angeschlagen um auf das Geschehen in der 

Kirche aufmerksam zu machen. 

Danke liebe Ulrike für deine tolle Arbeit!        „Bitt anner mool!“ 

 

 

 

Darauf freuen wir uns schon… 

Nach der schönen Herbstzeit, in der wir den Erntedank Gottesdienst und Laternenfeste gefeiert haben, steht nun die 

gemütliche Adventszeit vor der Tür. 

Der ein oder andere hat vielleicht schon Kekse bei unserem Keksverkauf Ende November erworben und sich damit auf 

die Weihnachtszeit eingestimmt. 

Bei uns heißt es jetzt „Türen öffnen sich“ und man hört Nikolausgedichte und Weihnachtslieder im ganzen Haus. Am 

15. Dezember ist unser Weihnachtsgottesdienst, den wir mit den Kindern und deren Familien feiern. 
 

                     Das Regenbogen Team 

 
                    



Besondere Gottesdienste 
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Kindergarten - Gottesdienste 
zur Advents- /Weihnachtszeit 
Unterm Regenbogen Apen     Freitag   15.12. -   9 Uhr  Kirche 

Arche Noah Nordloh           Donnerstag 14.12  -   9 Uhr KIGA Nordloh 

Pusteblume Godensholt           Freitag        15.12. -   9 Uhr Kapelle 

Die Brücke Augustfehn           Donnerstag 21.12. -   9 Uhr Kirche 

Familienzentrum Augf. II       Freitag        15.12. -  10 Uhr FZ 
 

 

  

Silvesternacht in der Kapelle Vreschen Bokel 

Das alte Jahr beenden - das neue Jahr begrüßen! 
Am 31. Dezember, 23.30 - 24.00 Uhr in der schönen Atmosphäre der historischen Kapelle von 1456. 

Bei Kerzenschein gute Texte, Musik, Lieder und Stille genießen, dabei Raum finden für Rückblick, Dank, Fragen und 

Hoffnungen.  

Diese besondere Silvester-Andacht gestalten:  U.+W.  Schroer, M. Oudewal und Team. 

 

 

Konfirmationstermine 2024 
 
Pastor Kahnt   Vorstellungs-GD: 02. März 18 Uhr in Apen 
   Abendmahl:  28. März 19.30 Uhr in Apen 
   Konfirmation:  21. April 9.30 Uhr in Apen 
       21. April 11 Uhr in Apen  
        (Gruppe Kießling) 
 
Pastorin Hundt  Vorstellungs-GD:  17. März  11 Uhr in Nordloh 
   Konfirmation mit Abendmahl: 14. April 10 Uhr in Apen 
 

Pastorin Böhmen  Vorstellungs-GD: 24. März 10 Uhr Augustfehn 
   Abendmahl:  19. April 19 Uhr Vreschen-Bokel 

   Konfirmation:  28. April 9.30 Uhr in Augustfehn 

      28. April 11 Uhr in Augustfehn 

 

 

                    
 

                                   

 Goldene und Diamantene Konfirmation 2024  
 

Die Goldene und Diamantene Konfirmation für unsere gesamte Gemeinde findet in diesem Jahr am Sonntag, den 26.  

Mai um 10 Uhr in der Friedenskirche Augustfehn statt. 

  

Wer in den Jahren 1964 und 1974 in unserer Kirchengemeinde konfirmiert worden ist, ist hierzu herzlich eingeladen.  

Auch unsere Gemeindeglieder, die vor 50 bzw. 60 Jahren in einer anderen Kirchengemeinde konfirmiert wurden, kön-

nen sich im Kirchenbüro melden, um bei uns an der Konfirmation teilzunehmen. Die Ehepartner oder andere Begleitperso-

nen sind uns ebenfalls herzlich willkommen.  
Um die Vorbereitungen richtig treffen zu können, bitten wir um Anmeldung bis zum 17.05.2024. 

Bitte geben Sie den Termin der Goldenen und Diamanten Konfirmation auch gerne an Mitjubilare weiter, die nun außerhalb unserer 

Gemeinde wohnen. 

Sie können sich telefonisch anmelden unter der Tel.-Nr.: 04489-5341 (Kirchenbüro) oder  

per E-Mail: kirchenbuero.apen@kirche-oldenburg.de. Es werden keine persönlichen Einladungen mehr verschickt. 

 

 

mailto:kirchenbuero.apen@kirche-oldenburg.de
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Dezember         St.-Nikolai-Kirche  Apen          Friedenskirche   Augustfehn 
So. 03.12. 
1. Advent 

10 Uhr, P. Kahnt, Familien-GD 10 Uhr, Präd. Petra Henken 

So. 10.12. 
2. Advent 

10 Uhr, Einführungs-GD P. Kahnt  

Do. 14.12. 18 Uhr, Abendgebet, U. + W. Schroer  

So. 17.12. 
3. Advent 

10 Uhr, P’n Böhmen, GD mit Taufen 10 Uhr, P’n Hundt, GD mit Taufen 

So. 24.12. 
Heiligabend 

4. Advent 

15.30 Uhr, Kinderchristvesper 

17 Uhr, P. Kahnt, Christvesper und  

                             Krippenspiel 

23 Uhr, P. Kahnt, Christmette + Da capo 

15 Uhr, Kinderchristvesper + Krippenspiel 

             Präd. Grusemann-Wahl 

16 Uhr, Kinderchristvesper + Krippenspiel 

             Präd. Grusemann-Wahl 

18 Uhr, P’n Hundt, Christvesper  

Mo. 25.12. 
1. Weihnachtstag 

  

Di. 26.12. 
2. Weihnachtstag 

 10 Uhr, P’n Böhmen, Singegottesdienst 

So. 31.12. 
Silvester 

17 Uhr, P. Kahnt 

 

 

 

 

 

Januar 

Sa. 06.01. 18 Uhr, P’n Hundt, GD mit Taufen  

So. 07.01.  10 Uhr, P’n Böhmen 

So. 14.01. 17 Uhr, P’n Böhmen, GD zur Begrüßung 

             der Neubürger*innen 

 

Do. 18.01. 18 Uhr, Abendgebet, U. + W. Schroer  

So. 21.01. 10 Uhr, P.Kahnt, GD mit Taufen 10 Uhr, P’n Hundt, GD mit Taufen 

So. 28.01. 10 Uhr, P. Kahnt  

Februar 

Sa. 03.02. 18 Uhr, P. Kahnt, GD mit Taufen  

So. 04.02.  10 Uhr, P’n Hundt 

So. 11.02. 10 Uhr, P’n Hundt 

 

 

Do. 15.02. 18 Uhr, Abendgebet, U. + W. Schroer  

So. 18.02. 10 Uhr, P. Kahnt, GD mit Abendmahl 11 Uhr, P’n Böhmen, Familienkirche 

So. 25.02. 10 Uhr, P’n Hundt  

 

 

 



     Gottesdienstkalender  Dezember - Februar 
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Dezember       Kapelle Vreschen-Bokel            Kapelle Nordloh  Kapelle Godensholt    
So. 03.12. 
1. Advent 

  10 Uhr, P’n Hundt 

So. 10.12. 
2. Advent 

   

Do. 14.12.    

So. 17.12. 
3. Advent 

 11 Uhr, P’n Hundt  

So. 24.12. 
Heiligabend 

4. Advent 

16.30 Uhr, P’n Böhmen 

                  Christvesper 

                  Familie Hübner 

 

 

15.30 Uhr, P’n Hundt 

                  Christvesper 

                   

16.30 Uhr, P’n Hundt 

                  Krippenspiel 

                  Christvesper 

                   

Mo. 25.12. 
1. Weihnachtstag 

11 Uhr, P’n Böhmen   

Di. 26.12. 
2. Weihnachtstag 

   

So. 31.12. 
Silvester 

18 Uhr, P. Kahnt 

23.30 Uhr, Stille Andacht 

U. + W. Schroer, Das alte 

Jahr beenden – das neue Jahr 

begrüßen 

  

Januar 

Sa. 06.01.    

So. 07.01.   10 Uhr, P’n Hundt 

So. 14.01. 11 Uhr, P. Kahnt 

 

  

Do. 18.01.    

So. 21.01.  11 Uhr, P’n Hundt  

So. 28.01. 11 Uhr, P. Kahnt   

Februar 

Sa. 03.02.    

So. 04.02.   10 Uhr, P. Kahnt 

So. 11.02. 11 Uhr, P’n Hundt 

             GD mit Taufen 

  

Do. 15.02.    

So. 18.02.  11 Uhr, N.N.  

So. 25.02. 11 Uhr, P’n Hundt   
 
 

 

 



Rückblick 
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Ganz schön mutig!  

Ganz schön mutig waren die Jugendlichen der Konfijahrgänge, die am 

Reformationstag den Gottesdienst der Familienkirche mitgestaltet haben. Mit 

toll gespielten Szenen haben sie die Gemeinde in mutige Geschichten 

mitgenommen und der Gemeinde gezeigt, welchen Mut Martin Luther 

bewiesen hat. Der fröhliche Gottesdienst feierte den notwendigen Mut, die 

Stärke aus Glauben und Gemeinschaft. Uns wurden Goldene Regeln zum 

respektvollen Umgang miteinander durch Katechumen*innen vorgelesen und 

zum Nachdenken angeregt. Gemeinsam teilten wir Brot und Trauben und aßen 

im Anschluss vom leckeren Suppenbuffet. 

Wir freuen uns schon jetzt auf die nächste Familienkirche im kommenden Jahr. 

Für das Team der Familienkirche                                   Pastorin Luisa Böhmen 
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Singkreis Vreschen-Bokel 
 

Seit diesem September gibt es in der Kapelle Vreschen-Bokel einen Singkreis. Dabei geht es um den Spaß beim Singen, 

das Ausprobieren von traditionellen wie auch modernen Kirchenliedern. 

Und ganz besonders: Um die Unterstützung beim Gemeindegesang im Gottesdienst. So haben wir die Möglichkeit, auch 

neues und unbekanntes Liedgut in unsere Gottesdienste aufzunehmen und die Gemeinde in den Gesang einstimmen zu 

lassen. 

Es sind keine Vorkenntnisse nötig. Alle, die gerne den Gemeindegesang unterstützen möchten, sind herzlich eingeladen 

zu den Treffen freitags 18-19 Uhr in die Kapelle in Vreschen-Bokel zu kommen. Organistin Tatjana Golin und Küster 

Christian Andrae stimmen vorab die Lieder mit der diensthabenden Pfarrperson für den Sonntagsgottesdienst ab. 

Hier die nächsten Termine für den Singkreis: 

 

Fr 22 Dez. 18 Uhr - für So 24 Dez. 16.30 Uhr 

Fr 29 Dez. 18 Uhr - für So 31 Dez. 18 Uhr und 23.30 Uhr 

Fr 12 Jan.  18 Uhr - für So 14 Jan.  11 Uhr 

Fr 26 Jan.  18 Uhr - für So 28 Jan.  11 Uhr 

Fr 09 Feb. 18 Uhr - für So 11 Feb.  11 Uhr 

Fr 23 Feb. 18 Uhr - für So 25 Feb.  11 Uhr 

 

Interessierte können sich vorab bei Küster Christian Andrae melden (Tel. 04489 404 98 44) 

Gerne können Sie sich auch melden, wenn nur einzelne Termine für Sie in Frage kommen. 

 
 

Angebot zur Kirchenführung  
 
Unter dem Dach der katholischen und evangelischen Erwachsenenbildung in Niedersachsen 

fand eine ökumenische Ausbildung zur Kirchenführung statt. Die 12 Teilnehmenden, die der 

evangelisch-lutherischen, evangelisch-reformierten und katholischen Kirche angehören, 

wurden dazu ausgebildet, Kirchen zu verstehen, zugänglich zu machen und ökumenisch zu 

entdecken.  

Die besondere Atmosphäre der Kirchenräume, diese Andersartigkeit, sind für Menschen 

vielfach interessant und anziehend, weil sie zeigen, wie der Glaube gelebt wurde und gelebt 

wird. Jede Kirche ist anders. Jede Kirche hat eine eigene Ausstattung und eröffnet einen 

eigenen geistlichen Raum, der entdeckt werden will. Eine der Teilnehmenden war unser 

Kirchenmitglied Christine Schienke-Treinzen, die mit ihrer Führung der Mennonitenkirche 

in Leer zertifiziert wurde.   

Sie bietet im nächsten Jahr für Interessierte unsere St.-Nikolai-Kirche in Apen zum Entde-

cken und Erleben an. Termine werden bekannt gegeben.         

 

 

 

Neuer Handarbeitskreis – „Wer strickt schon gern allein?“ 
 
In der Gruppe zu handarbeiten macht meistens mehr Freude und geht leichter von 

der Hand. Bei Gesprächen und einer Tasse Tee oder Kaffee finden auch berei-

chernde Begegnungen statt und die Ergebnisse können sich sehen lassen. 

Dieser Nachmittag beginnt ab Januar 2024 mittwochs von 14.30 – 17 Uhr im       

Gemeindehaus Augustfehn. 

Der Kreis fällt dann aus, wenn die offene Runde stattfindet.  

Kontaktaufnahme: Frau Marlene Adomeit      Tel: 9419984  

  



Unsere Werbepartner 
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Gemeindekirchenratswahl 
 

Textvorlage zur GKR-Wahl von Kirche OL                   21                                                                                                                                                           

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Liste und die Vorstellung der zu wählenden Kandidaten und Kandidatinnen für unsere Gemeinde 

Apen erscheint im nächsten Kirchenblatt - März bis Mai. Ebenso erfahren Sie Orte und Zeiten für die 

Urnen-Wahl. 



CVJM Apen 
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Familienfrühstück 

 

Während die Erwachsenen noch einen zweiten Kaffee oder Tee in Ruhe trinken und mit ihren Tischnachbar:innen in 

Kontakt kommen freuen sich die Kinder über ein vorbereitetes Spiel- und Bastelangebot. 

Das Frühstück findet auf Spendenbasis statt, eine Spendenbox steht vor Ort bereit. 

Eine Anmeldung mit Angabe der Anzahl der Kinder und Erwachsenen ist unbedingt nötig! 

 

  

 

 

Warten aufs Christkind 

Der CVJM-Apen veranstaltet für Kinder ab 5 Jahren  am 24. 

Dezember von 15-18 Uhr im Gemeindehaus Apen einen 

Nachmittag mit weihnachtlichem Programm.      

 

Gemeinsam wollen wir uns die Zeit und Aufregung vorm 

Heiligen Abend vertreiben. Wir spielen, basteln, singen, ba-

cken und essen gemütlich Kekse und trinken Saft und Tee. 

Der Eintritt ist frei. 

Wir freuen uns über Spenden zum Ausgleich unserer Materi-

alkosten. 

Anmeldung nicht notwendig.  

Zur besseren Planung bitten wir aber darum:   

buero@cvjmapen.de 

               Fabian Roelcke 

 

mailto:buero@cvjmapen.de
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Vielen Dank für die Spenden  

über die Spendenbox im Markant Markt.  

Auch in diesem Jahr konnte der CVJM-Apen wieder mit vielen Aktionen und Angebo-

ten das Programm der Jugendarbeit gestalten.  

Für viele dieser Aktionen sind wir auf Unterstützung und Hilfe angewiesen. Durch die 

freundliche Unterstützung in Form von Spenden verschiedenster Art haben Sie dazu 

beigetragen, dass einige Projekte der CVJM-Arbeit ein großer Erfolg geworden sind.  

Wir, der Vorstand des CVJM-Apen, möchten uns auch im Namen der Mitarbeiter und 

Teilnehmer der Jugendgruppen herzlich für Ihre Unterstützung bedanken. 

Mit freundlichen Grüßen 

Jannes van Rüschen 

(1.Vorsitzender) 

 
 

Junge Teilnehmer*innen für TEN SING gesucht 
 

Die Ten Singerinnen und Ten Singer der Gruppe Augustfehn-Apen treffen sich wieder. Du hast Lust, mitzumachen? 

Alle werden gebraucht, es gibt keine Voraussetzungen zum Mitmachen! Immer freitags um 18.00 Uhr im Gemein-

dehaus der Friedenskirche in Augustfehn (ab 13 Jahre) – außer in den Ferien. Wir freuen uns auf Dich!  

Rückfragen beantwortet Jannes van Rüschen unter 0152 01987800.  

Uns kann man außerdem bei Instagram folgen – hier gibt es immer aktuelle Infos! 

 

 

Der Nachbericht zur Ten Sing Show im November wird aufgrund des 

Redaktionsschlusses in der nächsten Ausgabe des Kirchenblattes ge-

druckt. 
 
 
 
 

Sommerfreizeit „Wanderslust“ in Österreich 20. – 26. Juli 2024 

Mitten in den Alpen – von unserem Gruppenhaus aus sind viele Aktivitäten geplant. 

Neben dem Wandern in atemberaubender Landschaft steht auch Klettern (nur gesi-

chert) auf dem Plan. Das Gruppenhaus mit Außengelände direkt am Berg haben wir für 

uns allein und spannende Outdoor-Aktivitäten liegen quasi vor der Tür. Mit dem Berg-

bahnticket entdecken wir viele wunderschöne Plätze und sind im Tal mobil. 

Weitere spannende Aktionen und Ausflüge sind geplant! Lagerfeuer, Grillen, Tisch-

tennis, Musik und gute Gespräche über Gott und die Welt runden das Programm ab. 

• Wo?                      Tschaggungs, Vorarlberg, Österreich 

• Wer?                     Jugendliche im Alter zwischen 13 und 17 Jahren 

• Kosten?                Nicht-Mitglieder: 515 € // Mitglieder: 490 € 

• Anfahrt?               Mit Bulli und Zug, Abfahrt am Vortag/Rückkehr am 

   Folgetag 

• Was ist enthalten?         Unterkunft, Verpflegung, Fahrt, Programm und Aus-

   flüge/Eintritte. 

 Anmeldung unter buero@cvjmapen.de      Peter Roelcke und Team       

mailto:buero@cvjmapen.de
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Stichwort: Barbarazweige 

Was haben ein Koch und ein Artillerist gemeinsam, ein Architekt, ein Bergmann – und ein 

Sterbender? Dieselbe Patronin haben sie, merkwürdigerweise, die Märtyrerin Barbara, 

deren Gedenktag am 4. Dezember begangen wird.  

Dass sie so unterschiedliche Menschen als Helferin geschätzt haben, deutet darauf hin, wie 

beliebt Barbara einmal im Himmel der Vollendeten gewesen ist.  

Wer am Barbaratag Zweige vom Obstbaum oder vom Forsythienstrauch ins Wasser stellt, 

damit sie am Heiligen Abend blühen, führt damit einen archaischen Fruchtbarkeitsbrauch 

fort. Noch um 1900 ersetzten die Barbarazweige – mit buntem Zuckerwerk geschmückt – 

in ländlichen Gegenden Süddeutschlands den als „preußisch“ verschrienen Christbaum.  

Und wer war diese sagenhafte Barbara? Der Legende nach eine Märtyrerin, schön und 

hochintelligent, die der eigene Vater aus Wut über ihr Bekenntnis enthauptet haben soll, 

und zwar während der Christenverfolgung unter Diokletian um 306. 

                                                                                                              Christian Feldmann

  



Weltgebetstag 
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Willkommen beim Weltgebetstag 

Über Konfessions- und Ländergrenzen hinweg engagieren sich Frauen beim Weltgebetstag dafür, dass Mäd-

chen und Frauen überall auf der Welt in Frieden, Gerechtigkeit und Würde leben können. So entstand die 

größte Basisbewegung christlicher Frauen weltweit. Lernen auch Sie die spannende Bewegung des Weltge-

betstags kennen! 

 "...durch das Band des Friedens" 

So lautet der offizielle deutsche Titel des Weltgebetstages 2024 aus Palästina. 

Begangen wird der Weltgebetstag weltweit am Freitag, den 1. März 2024 in 

unzähligen ökumenischen Gottesdiensten.  

Frauen aus Palästina haben ihn vorbereitet. 

 

Am Mittwoch, den 24 Januar 2024 treffen sich die Leitungen aller Frauenkreise zur 

Vorbereitung des Weltgebetstags 2024 um 15.30 Uhr in der Kapelle Nordloh. 

                                           

               



Gesprächskreise und offene Gruppen 
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Apen                                 Gemeindehaus 

 

 

Frauentreff jeden 3. Mittwoch im Monat   

Do. 21.12. / 17.01. / 21.02.    

20 Uhr A. Kunst          04489 6274        

 

Frauenrunde 
 

jeden letzten Montag im Monat   

18.12. / 29.01. / 26.02.    

 

20 Uhr 
 

A. Bollen 

 

Männertreffpunkt 
 

jeden 2. Donnerstag im Monat 

14.12.  – Weihnachtsfeier    

11.01.  – Jahreslosung 2024 mit P. Kahnt 

08.02.  – Männer im Vertrauen „Höher als  

                 alle Vernunft“                 

 

20 Uhr   

 

 

 

 

Anonyme Alkoholiker 
 

montags 
 

20 Uhr 
 

Infos unter      04489 5341   
 

Plattdütsche Nomiddag 
 

jeden 1. Dienstag im Monat   

05.12. / 02.01. / 06.02.   

 

14.30 - 16.30 Uhr   
 

H. Taute         04489 5295    

 

Chor "Da capo" 
 

dienstags 
 

ab 19.30 Uhr 
 

A. Kunst         04489 6274    
 

Tagesmütter-Treffen 
 

jeden 2. Donnerstag im Monat 
 

9 - 11 Uhr 
 

S. Junker   0152 56468116 

Augustfehn                    Gemeindehaus 

Offene Runde jeden 3. Mittwoch im Monat 

07.12.  – Adventsfrühstück um 9.30 Uhr    

17.01. / 21.02. 

14.30 Uhr                         

 

Gitarrenchor "Shalom" 
 

dienstags 
 

19.30 - 21 Uhr 
 

A. Uffen     04489 408934 
 

Posaunenchor 
 

donnerstags  
 

19 Uhr 
 

A. de Vries     04489 2204 
 

Bikerkirche 
 

jeden 2. Montag im Monat 
 

 

H. Dierks 

Nordloh / Tange Kapelle  Nordloh   

Frauenkreis jeden 2. Dienstag im Monat 

12.12.  – Adventsfeier ab 17 Uhr              

09.01.  – Christa Toepfer erzählt von der  

                 Missionsarbeit  

13.02.  – Vorbereitung Weltgebetstag     

14.30 Uhr   

 

 

 

 

Frauenrunde 
 

jeden 1. Dienstag im Monat 

05.12.  – Adventsfeier    

02.01.  – Jahresplanung 2024   

06.02.  – Vorbereitung Weltgebetstag  

 

20 Uhr 

 

 

Godensholt Kapelle Godensholt   

Frauenkreis jeden 3. Dienstag im Monat 

19.12.  – Adventskalender anschl.  

                 Adventsfeier               

16.01.  – Das wird unser Jahr 

20.02.  – Vorbereitung Weltgebetstag 

19.30 Uhr    

 



Veranstaltungen/Termine 
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Kindergottesdienste:  
 

Augustfehn Ltg. Kerstin Grusemann-Wahl: Sonntage:  3. Dez.,   7. Jan.,   4. Feb jeweils 10 Uhr. 
         

    Bei Rückfragen: Tel: 04489 3705 
 

Godensholt Ltg. Liane Lohmeyer-Hellwig   jeden 1. Sonntag im Monat um 11 Uhr 

    Im Gottesdienst am Heiligen Abend in Godensholt führen die Konfis aus Nordloh /      

    Godensholt das Krippenspiel „Die goldene Kette“ auf 

 

Holocaustgedenktag  
 

Holocaustgedenkveranstaltung am Samstag, den 27. Januar 2024 von 11 bis   14 Uhr, inklusive Mittagsimbiss, im 

Suhrkamp-Foyer der IGS Augustfehn. 

Wir laden Sie ein, sich mit uns zu erinnern, beieinander zu stehen und auch in 

der Gegenwart wachsam zu sein, dass sich unmenschliche Gräueltaten, wie die 

des Holocaust, nicht wiederholen mögen. 

Im Rahmen der Gedenkveranstaltung erzählt Adriano Paßquali die Geschichte 

seiner Familie. Durch seine Geschichte erleben wir, wie die menschenverach-

tenden Taten der NS-Diktatur in vielen Familien noch bis heute nachwirken. 
 

Der Wettbewerb richtet sich an alle Menschen zwischen 16 und 99+ Jahren und soll dazu beitragen das Gedenken an 

die Opfer der nationalsozialistischen Diktatur sowie den Holocaust aufrechtzuerhalten. Die Art und Form der inhaltli-

chen Gestaltung steht den Teilnehmenden frei. Kollage, Film, Poesie, Theater, Fotografie, Bildhauerei o.ä., der Krea-

tivität sollen hier größtmögliche Freiräume gegeben werden. 

Einsendeschluss für den Wettbewerb ist der 12. Januar 2024. Die Preisverleihung findet am 27. Januar 2024, dem 

offiziellen Gedenktag für die Opfer des Nationalsozialismus im Suhrkamp-Foyer der IGS Augustfehn statt. 

Die Einsendungen richten Sie bitte an: Bürgermeister Huber, Hauptstraße 200, 26689 Apen. 

Keiner der Teilnehmenden geht leer aus. Zu gewinnen gibt es attraktive Bar- und Sachpreise. 
 

Die Schirmherrschaft für den Wettbewerb hat dankenswerter Weise Matthias Huber, Bürgermeister der Gemeinde 

Apen, übernommen. 

„Demokratie. Die Erinnerung an die NS-Zeit und den Holocaust ist nicht einfach, aber sie hilft uns dabei uns zu ver-

gegenwärtigen, was wir heute zu verlieren haben und wofür es sich lohnt sich einzusetzen. Ich freue mich über Ihre 

Beiträge.“ (Zitat Matthias Huber)                                       Initiator: Norbert Zwingmann (norbert.zwingmann@web.de) 

                                                                                             
 

Vorankündigung Sommer 2024 
Gospel-Pop-Workshop - Ein Wochenende mit Wolfgang Zerbin 

 

Mit Singbegeisterten jeden Alters werden Pop- und Gospelsongs auf Deutsch 

und Englisch einstudiert. Gemeinsam entsteht dabei ein toller Chorsound. 

Notenkenntnisse und Chorerfahrung sind nicht erforderlich. Wer in einem 

Projektchor ansteckende Begeisterung und mitreißende Songs erleben möch-

te, sollte an diesem Wochenende nicht fehlen! Als Abschluss des Workshops 

wird am Sonntagvormittag der Gottesdienst musikalisch mitgestaltet. 

 

Termin: 16. August ab 18 Uhr bis zum 18. August 2024, 13 Uhr in Apen 

              Antje Kunst 

 
 

Termine der Gemeindekirchenratssitzungen … 
 

Mittwoch 6. Dezember Apen     Montag 22. Januar Augustfehn    Dienstag 27. Februar Apen 
 

                 

                                        - alle Sitzungen beginnen um 19.30 Uhr und sind öffentlich -   



Unsere Werbepartner 
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       Zuschriften 
 

Zuschriften/Leserbriefe geben die Meinung von Leser/innen wieder – nicht die der Redaktion.                                                            29 

Liebe Leser/innen,  
 

viermal jedes Jahr liegt im Briefkasten ein Hingucker: „Us Karkenblatt“ und lädt mit 

seinem lebendigen, farbigen Titelblatt zum Zugreifen ein. 
Zuerst schaue ich mir die Fotos an, die die Texte gelungen bildlich begleiten. Ich greife 

nur beispielhaft aus der 3. Quartalsausgabe 2023 die beiden Fotos des Gräberfeldes 

heraus und die aus unseren Kindergärten. Diese beiden Beispiele zeigen die Spannweite 

der Berichte und machen sie durch die Fotos eindrücklich. Besonders gefällt mir die Fotogalerie Konfirmation 2023, 

die ganz ohne Worte auskommt und doch in jeder Person die Bedeutung dieses jeweiligen besonderen Tages erkennen 

lässt.  

Dann schaue ich mir die Anzeigen an, die so kunterbunt und individuell das geschäftliche Geschehen in der 

Kirchengemeinde widerspiegeln und wohlüberlegt platziert sind. Jede Anzeige ermöglicht in der Summe den Druck 

unseres Kirchenblatts. Das ist eine Ressource, die das Redaktionsteam professionell für jede Ausgabe verwendet. 

Wir haben ein seit Jahren verlässliches – ehrenamtliches – Team mit Reinhard Brandau, Anke Helm-Brandau, Sonja 

Martens und Harald Wilts. Diese Vier bilden die tragende Säule, die unser vielfältiges Kirchenblatt erst möglich macht. 

Eine Vielzahl von Stunden wird aufgewendet und ich weiß, das geschieht mit Herzblut. Dafür gebührt unserem Team 

ein herzlicher Dank und große Anerkennung. Großartig ist für mich auch zu erfahren, wieviel Wertschätzung jeder von 

uns Lesern/innen mit unserem Kirchenblatt durch die Tätigkeit unseres Redaktionsteams erhält. Wir dürfen uns darüber 

jedes Mal aufs Neue freuen, wenn wir unser Blatt in Händen halten. Auch dafür sage ich Danke, sicherlich auch 

ungefragt stellvertretend für viele andere. 

Und natürlich lese ich jeden Beitrag mit Interesse und erfahre manchmal auf den Seiten „Freud und Leid“ von 

Ereignissen, die im Nachhinein eine anteilnehmende Karte ermöglichen. 

Unserem Team und uns wünsche ich noch viele weitere vielseitigen Ausgaben unseres Kirchenblatts. 

            Christine Schienke-Treinzen 

 

   

Liebe Leserinnen, liebe Leser! 
 

Wir, meine Frau und ich sitzen gerade in unserem Wohnzimmer und schauen uns unsere Hochzeitsfotos an und lassen 

den mit Abstand schönsten Tag unseres Lebens noch einmal Revue passieren! 

Am 26. August sind wir von Pastorin Luisa Böhmen in der Friedenskirche Augustfehn „erneut getraut worden“. 

Wir und alle Gäste die anwesend waren sind auch heute noch total begeistert und am Schwärmen, wie schön der 

Gottesdienst war. 

Schon beim Vorgespräch der Trauung haben wir uns gut aufgehoben gefühlt. Frau Pastorin Böhmen wurde weit im 

Vorfeld schon von unseren Trauzeugen über einige Planungen und Überraschungen mit ins Boot geholt und es ist beim 

Vorgespräch nichts durchgesickert! Mit großer Aufregung und Spannung haben wir auf den Tag hin gefiebert. 

Meine Frau und Ich sind schon 17 Jahre verheiratet! Wir wollten gerne nochmal Gottes Segen erhalten und haben uns 

Anfang 2022 endlich dazu entschlossen und alles in die Wege geleitet. 

Auf diesem Wege möchten wir uns bei der Kirchengemeinde Apen, aber vor allem bei Frau Pastorin Luisa Böhmen für 

den schönsten Tag in unserem Leben bedanken! 
 

„Die Liebe erträgt alles, glaubt alles, hofft alles, hält allem Stand. Die Liebe hört niemals auf.“ (1. Korintherbrief 13, 7) 

 

                                                                                                       Mit den besten Wünschen     Silke und Daggi Adomeit    

 

 

 

 

 

 



Zu guter Letzt ... 
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 Wussten Sie schon... 

 dass es für das Redaktionsteam von großer Wichtigkeit ist, dass der Redaktionsschluss unbedingt eingehalten 

werden muss (8. Feb. /  8. Mai  / 8. Aug.  /  8. Nov.), damit das Kirchenblatt rechtzeitig zum Quartal gedruckt und 

verteilt werden kann? 
 

 dass Betroffene von Gewalt (jedweder Art) unter der Telefonnummer 116 016 eine vertrauliche und anonyme 

Beratung, sowie Hilfe und Beistand rund um die Uhr erhalten können? 
 

 dass das Frauen- und Kinderschutzhaus der Landkreise Ammerland und Wesermarsch Tag und Nacht un-

ter Tel.: 044121001495 erreichbar ist.  

Auf der Internetseite finden Betroffene Hinweise, wie sie sich vorbereiten können und wo sie weitere 

Unterstützung bekommen können www.frauenhaus-diakonie.de  
 

 dass beim Hospizdienst Ammerland - Langestraße 9a, Westerstede - das Café für Trauernde jeden 1. Freitag 

im Monat von 16 - 18 Uhr stattfindet? Eine monatliche Trauergruppe trifft sich am 3. Montag von 18 - 20.15 

Uhr im Hospizdienst. Dazu wird eine Anmeldung erwünscht. Weitere Informationen unter: 04488 5207333. 
          

Telefonseelsorgerinnen und Telefonseelsorger gesucht 

Haben Sie Interesse an einer qualifizierten, ehrenamtlichen Tätigkeit 

- mit der Chance, sich persönlich weiterzuentwickeln? 

- Sind Sie neugierig darauf, die Kunst des Zuhörens zu erlernen?              

- Sind Sie belastbar und verschwiegen?                                             Anonym.  Kompetent.  Rund um die Uhr 

- Haben Sie Zeit?  
  

Bei der TelefonSeelsorge Oldenburg erhalten Sie: 

- Eine kostenfreie Ausbildung in Gesprächsführung über ca. 13 Monate mit 5 Wochenendseminaren, 

- Den Raum, sich selbst im Laufe der Ausbildung besser kennen zu lernen, 

- die Möglichkeit, für Menschen da zu sein und eigene Lebenserfahrung einzubringen. 

- Regelmäßige Supervision und Fortbildungen 

- Eine freundliche Atmosphäre in unserem Team 

 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website: www.oldenburg-telefonseelsorge.de 

Wir freuen uns, wenn Sie mit uns Kontakt aufnehmen: Mail: info@oldenburg-telefonseelsorge.de 

Elke Andrae, Leitung der TelefonSeelsorge Oldenburg 
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 Wir sind für Sie da 
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Pfarrämter 
 

 

Pastorin Sygun Hundt  

Rebhuhnweg 3 

Augustfehn   04489  2189 

 

             Pastor Andreas Kahnt           

            

               WST   04488 5203026 

 

      Pastorin Luisa Böhmen  

       Stahlwerkstraße 59 

      Augustfehn   04489  1223 
  

Kirchenbüro Apen 
 

Hauptstraße 204  Homepage: www.ev-kirche-apen.de 

Dienstag bis Freitag: 10 – 12 Uhr  Kirchenbuero.Apen@kirche-oldenburg.de 

04489 5341   04489 6386              Konto  IBAN:  DE96  2802  0050  7845  8858  00   
 

Küsterdienste 
 

    Apen Augustfehn    Godensholt Nordloh Vreschen-Bokel 

    Karl-Werner Stroers Andreas Bruns    NN Rita Timmermann Christian Andrae   

    04489 5341 04489 1882     04499 74537 04489 4049844 
 

Friedhöfe 
 

    Apen     Vreschen - Bokel       

    Matthias Diener           Stefan Döring 

    0175 8083393     0151 67172398 
 

Kindergärten 
 

    Unterm Regenbogen     Pusteblume    Arche Noah Die Brücke Am Vogelbusch 

    Schulpadd 6     Schoolstraat 5     Zur Mittelpunktschule 10 Stahlwerkstr. 50 Neue Siedlung 5 

    Apen     Godensholt    Nordloh Augustfehn I Augustfehn II 

    Sonja Nannen     Annegret Rosenau    Anke Blase-Scheschner  Sonja Fischer  Nicole Janßen 

    04489 5505     04409 8355    04499 74167 04489 1731 04489 6397 
 

Kinderkrippe 

    Wichtelhuus      Hauptstr. 211, 26689 Apen;     Jessica Frohne    04489 404 8595 

    Das Nest       Neue Siedlung 5 Augustfehn II    Nicole Janßen     04489 6397  
 

Christlicher Verein junger Menschen 
 

    Gemeindehaus Apen      CVJM-Sekretariat  04489 6282        04489 67 01 85 

    Hauptstraße 204      buero@cvjmapen.de 
 

Diakonie 
 

Diakonie- Sozialstation Westerstede – Apen 04488 4657  jederzeit  

Diakoniebüro Nebenstelle Apen  Hauptstr. 185 04489 4049194  oder  4049195  Mo. - Do. Termine nach Vereinbarung 

Diakonisches Werk  Bad Zwischenahn 04403 58877 

 

Beratungsstellen 
 

Ev. Familienzentrum Augustfehn II Neue Siedlung 5  Nicole Janßen                 04489 6397  
 

Beratung für Arbeitslose Apen     Frau U. Heyen    04488 5202418 

Gemeindehaus Hauptstraße 204    dienstags  9 – 12.30 Uhr    Terminabsprache  möglich  0151 15331819  

 

AIA - Arbeitsloseninitiative Ammerland      Westerstede Burgstraße 7     

Snüsterstuv Westerstede - soziales Kaufhaus   Lange Straße 22   04488 98116 
  

Gewalt und Telefonseelsorge     jederzeit  kostenfrei  0800 1110111 
 

Kirchenälteste 
 

 

Anja Abraham  04499 939597  Gerhard Eberlein  04489 670606 Elke Janßen 04499 2840 

Tina Börchers     Carsten Ehm  04489 4092536  Albrecht Krause 04489 4047788 

Tina Burrichter  04489 6364  Wilfried Garrelts  04489 3169 Ramona Kruska 04489 3293 

Hilke Bruns-Glashagen   04499 91574  Anke Helm-Brandau 04489 3933 Liane Lohmeyer-Hellwig 04409920340 

Britta Conrads  04489 4049190  Petra Henken  04489 3266  Insa Renken 04489 3290 

Anke Cordes  0176-56893672 Arno Janßen  04499 387 Harald Wilts 04489 670216 

 

http://www.ev-kirche-apen.de/

